
Wir über uns
Der IB Frankfurt am Main/Main-Taunus-Kreis  
unterhält in der hessischen Metropolregion aktuell 
über 50 Einrichtungen mit rund 70 Angeboten für  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die Vielfalt  
unserer Angebote ist unsere Stärke. Wir arbeiten  
vernetzt und synergetisch, um so immer wieder  
flexible und moderne Konzepte in der Sozialen  
Arbeit und der Beruflichen Bildung zu entwickeln.

Wo Sie uns finden:
Mit der Straßenbahn 11 bis zur Haltestelle  
Osthafenplatz. Fußweg zwei Minuten.

Mit der U6 bis Ostbahnhof. Fußweg  
10 Minuten. Das Bürogebäude befindet  
sich stadtauswärts auf der rechten Seite. 

IB Frankfurt am Main/Main-Taunus-Kreis
IB Betreuungs- und Beratungszentrum/ 
Hilfen zur Erziehung 
Hanauer Landstraße 146   •   60314 Frankfurt am Main

 069 904 39 84 - 20  
 hze-frankfurt@ib.de 
  ib-suedwest.de
  ib-suedwest.de/ib-ffm-mtk
 facebook.de/ib.suedwest
 instagram.com/ib.suedwest

IB Südwest gGmbH für Bildung und soziale Dienste
Menschsein stärken – Die IB Südwest gGmbH bietet in Hessen, 
Rheinland-Pfalz und dem Saarland ein weit verzweigtes Netz von 
gemeindenahen Bildungsangeboten, Wohn-, Beratungs- und  
Betreuungsformen an. 2.600 Mitarbeiter*innen sind an rund  
170 Standorten aktiv. Die Gesellschaft gehört zur Unternehmens-
gruppe des Internationalen Bundes (IB), Freier Träger der Jugend-, 
Sozial- und Bildungsarbeit e.V. 

Mit Ihrer Hilfe können wir helfen
Der IB ist als gemeinnützig und förderungswürdig anerkannt.  
Spenden und Förderbeiträge sind steuerabzugsfähig.
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Hilfen zur  
Erziehung



Voraussetzungen
Besteht ein Unterstützungsbedarf bei 
der Erziehung, können die Sorgebe-
rechtigten beim zuständigen Jugendamt 
„Hilfen zur Erziehung“/Familienhilfen in 
Anspruch nehmen. Das Angebot richtet 
sich an Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene sowie ihre Familien.

Auf einen Blick
• Hilfe bei der Gestaltung eines 

familien- und kindgerechten Alltags

• Stärkung von Erziehungskompetenzen

• Unterstützung zur Verselbstständigung

• Entwicklung von Zukunftsperspektiven

• Krisen – und Konfl iktbegleitung

• Aufbau eines unterstützenden 
Netzwerkes

• Individuelle Angebote

„Positive 
Impulse 
setzen“

Unser Angebot
In unseren aufsuchenden "Hilfen zur Erziehung" 
unterstützen wir gezielt Kinder, Jugendliche und 
Eltern bei der Bewältigung von Alltagsproblemen.

Unser Fachpersonal berät und coacht bei Konfl ikten 
und Krisen oder hilft beim Kontakt mit Ämtern und 
Institutionen. Die Mitarbeitenden der Hilfen zur 
Erziehung bilden ein interdisziplinäres Team. 
Die Fachkräfte sind unter anderem in den Bereichen 
Inklusion, Frühförderung und psychosoziale Bera-
tung weiterqualifi ziert.

Die ambulanten "Hilfen zur Erziehung" ...

... begleiten und fördern Eltern, Kinder und 
Jugendliche in ihrer persönlichen Entwicklung. 
Im inklusiven Sinne helfen wir, das Miteinander 
in der Gesellschaft für Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung zu gestalten. 

Wir bieten folgende Hilfeformen an: 

• Sozialpädagogische Familienhilfe (SpFH)

• Erziehungsbeistandschaft

• Ambulante Eingliederungshilfe für Kinder und 
Jugendliche, auch ergänzend zur SpFH

• In Einzelfällen: begleiteter Umgang


